
TRIPTOLEMO
- Winterweizen -

zeigt seine Qualität auf guten Böden

Triptolemo stammt ab 
von der französischen 
Sorte Hardi. Aus der na-
türlichen Variation in-
nerhalb einer langjährig 
angebauten Hofsorte 
im Elsass wurde ein be-
grannter Typ ausgelesen, 
der etwas größere und 
glasigere Körner besitzt 
als die Ursprungssorte.
Triptolemo hat eine 
schwache Herbstentwick-
lung, bestockt dann im 
Frühjahr aber kräftig, so 
dass es zu Spitzenerträ-
gen mit guter Backqua-
lität auf besseren Böden 
kommt. Triptolemo hat 
eine gute Blattgesund-
heit und ist robust ge-
genüber Gelbrost und 
Ährenfusarium. 
Sommertrockenheit war 
bisher kein Problem.

Ergebnisse aus Sortenversuchen (2013-2016)

Ertrag +++ *
Rohprotein ++

Feuchtkleber ++
Kleberindex nicht zu fest

Sedimentationswert +++ immer hoch
Backversuch Lehenhof +++

Hektolitergewicht ++
Beikrautunterdrückung — rel. schmales Blatt

Wuchshöhe cm ca. 125
Ährenschieben und Gelbreife früh

Diese Sorte wurde 2016 als Erhaltungssorte vom Bundessortenamt zugelas-
sen. Die Sorte ist frei von Nachbaugebühren, über Spenden freuen wir uns !

Saatgut kann bestellt werden bei: 
Karl-Hermann Rist, Erlenhof 1, 78333 Stockach-Wahlwies 

Tel. 0176 - 18 00 31 31    e-mail: k.rist@pestalozzi-kinderdorf.de

Keyserlingk-Institut
  Tel: 07544-71371   -   buero@saatgut-forschung.de

www.saatgut-forschung.de

Qualitativ sind bei Triptolemo noch die starken Formkräfte von der 
Ursprungssorte Hardi zu spüren. Diese werden gemildert durch den 
etwas höheren Wuchs und die Begrannung. Generell darf gesagt 
werden: die kosmischen, formgebenden Kräfte aus dem Lichtraum 
der Erde werden durch die Begrannung stärker in den Lebensprozess 
aufgenommen und dadurch bis in die Nahrungsqualität wirksam.

Keyserlingk-Institut

* braucht gute Böden, um die veranlagte Ertragsfähigkeit voll auszu 
  schöpfen, sonst durchschnittliche Erträge


